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Maine Coon Hilfe e.V.

Merkblatt für Vorkontrollen

Die Katzen der Maine Coon Hilfe e.V. (MCH) werden stets mit einem Schutzvertrag vermittelt, mit welchem sich der Empfänger verpflichtet, bestimmte Voraussetzungen zu erfüllen. Ein Hausbesuch soll klären, ob diese eingehalten werden können und ob es der Katze im neuen Zuhause gut gehen wird. Wichtig ist dabei, die Beurteilung der Katzenhaltung aus der Sicht der Katze zu sehen. Eine kleine Hilfestellung stellen die nachfolgenden Punkte dar:
	Besuch am/durch:

	bei (Name):

	Anschrift:

	Fon:

	Interessiert sich für die Katze:

	Allgemeines:
	ja
	nein
	Ergänzung

	Ist die Wohnung Katzenfreundlich eingerichtet?
	
	
	

	Gibt es Fensterplätze für die Katze(n)?
	
	
	

	Wird die Katze Freigang haben?
	
	
	

	Ist ein Kratzbaum (oder mehrere) vorhanden?
	
	
	

	Ist dieser „Coon-tauglich“, also stabil genug?
	
	
	

	Gibt es ansonsten genügend Kletter-, Ruhe- und Rückzugsmöglichkeiten?
	
	
	

	Wo wird das Katzenklo stehen (ruhig, gut u. immer erreichbar)?
	

	Ist dieses groß genug für eine Maine Coon?
	
	
	

	Wo werden Wasser- und Futternäpfe stehen (zugfrei, nicht im Durchgangsbereich, stets zugänglich)?
	

	Was soll gefüttert werden? Wenn möglich auf die Problematik der „nur-Trockenfutter-Fütterung“ eingehen, evtl. Tipps für gute Fütterung geben.
	

	Sind die Besitzer in der Lage, der Katze evtl. nötige Medizin zu verabreichen? Evtl. auch Tipps zur Medikamenten-Eingabe geben.
	
	
	

	Was passiert mit der Katze im Urlaub (Catsitter, Pension, o. ä.)?
	

	Zustand einer evtl. vorhandenen Katze:
	ja
	nein
	Ergänzung

	Ist das Fell glänzend und gepflegt?
	
	
	

	Wie ist der Ernährungszustand?
	
	
	

	Sind die Augen klar?
	
	
	

	
	ja
	nein
	Ergänzung

	Sind Krankheitsanzeichen jeglicher Art erkennbar?
	
	
	

	Wie verhält sich die Katze in der gewohnten Umgebung?
	

	Ist sie zutraulich, schreckhaft, ängstlich?
	

	Wie geht der/gehen die Besitzer mit ihr um?
	

	Wird die Katze als Familienmitglied akzeptiert und respektiert?
	
	
	

	Wie gehen evtl. vorhandene Kinder mit der Katze um?
	

	Wie verträgt sich die Katze mit evtl. vorhandenen Hunden?
	

	Wie verhalten sich evtl. vorhandene Hunde der Katze gegenüber?
	

	Zustand der Wohnung:
	ja
	nein
	Ergänzung

	Sind bei Wohnungskatzen ausreichend und abwechslungsreiche Möglichkeiten zur Krallenschärfung vorhanden (Kratzbäume, Kratzbretter, etc.)?
	
	
	

	Gibt es Gefahrenquellen für das Tier (Putzmittel, offene Treppen, Kippfenster, etc.)?
	
	
	

	Ist ein Balkon vorhanden? Ist/wird dieser gesichert? Wie?
	

	Gibt es Dachfenster? Sind diese gesichert? Wie?
	

	Sind die Besitzer bereit, auf evtl. wertvolle Deko, Nippes o. ä. zu verzichten, bzw. diese in Sicherheit zu bringen?
	
	
	


Wichtig: Bei der Sauberkeit der Wohnung kommt es nicht darauf an, wie hygienisch sie geputzt ist, sondern dass keine Gefahrstellen für die Katze vorhanden sind, z. B. herumstehende Dosen etc.

Das Auftreten bei einer Vorkontrolle:

· Stets freundliches Auftreten als „Außendienst-Mitarbeiter“ des Vereins.
· Auf evtl. Mängel bitte sofort bei der Vorkontrolle hinweisen, dabei kann z. B. die Sicherheit, die Gesundheit oder das Wohlergehen der Katze erwähnt und betont werden 
· Bei auftretenden Problemen, die nicht alleine geklärt werden können, kann ein Rückruf durch ein Vorstandsmitglied angeboten werden. 
Erreichbarkeit der zuständigen Vorstandsmitglieder:

 
Petra Büttner-Lotter: 09242 / 7429845, petra@maine-coon-hilfe.de    

Lisa Tursky: 0911 / 6370732, lisa@maine-coon-hilfe.de
 

	Anmerkungen:

	

	

	


nach einer Idee der Katzenhilfe Westerwald e. V.
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